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1. Allgemeines - Geltungsbereich 
 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Käufe bei der Firma Steinbrück GmbH, 
Bundesstraße 9, D-02979 Elsterheide / Nardt, nachfolgend Steinbrück GmbH genannt, getätigt werden. 
Diese erkennt der Kunde mit seiner Bestellung ausdrücklich an. Von diesen Bedingungen abweichende 
oder diese Bedingungen ergänzende Vereinbarungen im Einzelfall bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform.  
 
2. Angebot - Vertragsschluss 

Vertragssprache ist Deutsch. Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes 
Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Nach Eingabe Ihrer persönlichen Daten und 
durch Anklicken des Buttons "BESTELLUNG ABSENDEN" im abschließenden Schritt des Bestellprozesses 
geben Sie eine verbindliche Bestellung der im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Die Bestätigung des 
Eingangs der Bestellung folgt unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung. Der Kaufvertrag kommt 
jedoch erst mit Lieferung der Waren zustande. 

3. Preise  
 
Der jeweils angegebene Preis für unsere Waren versteht sich als Endpreis einschließlich eventuell 
anfallender Mehrwertsteuer und weiterer Preisbestandteile. Der Preis umfasst nicht die Liefer- und 
Versandkosten. Mit der Aktualisierung der Internet-Seiten von der Firma Steinbrück GmbH werden alle 
früheren Preise und sonstige Angaben über Waren ungültig. Maßgeblich für die Rechnungsstellung ist der 
Preis zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots des Kunden.  
 
 
4. Zahlung und Lieferung  
 
Der Kaufpreis wird unmittelbar nach Zugang der Auftragsbestätigung fällig. Gerät der Kunde mit seiner 
Zahlung ganz oder teilweise länger als 36 Tage in Verzug, so ist Steinbrück GmbH berechtigt, sämtliche 
Rechte aus dem Eigentumsvorbehalt umgehend geltend zu machen und weitere rechtliche Schritte 
einzuleiten. Steinbrück GmbH liefert ausschließlich gegen Barzahlung bei Abholung nach 
Terminabsprache, gegen Vorkasse, Bankeinzug und Nachnahme zuzüglich der aktuellen Versandkosten, 
innerhalb Deutschlands. Lieferungen ins Ausland erfolgen generell gegen Vorkasse zzgl. der 
Versandkosten für Auslandslieferungen. Bei Versendungen in Länder außerhalb der EU ist der Kunde für 
die ordnungsgemäße Einfuhrverzollung auf seine Kosten verantwortlich. 
 
Im Falle einer Rücklastschrift stellt Steinbrück GmbH dem Kunden eine Kostenpauschale in Höhe von 
10,00 EUR in Rechnung, sofern der Kunde die Gründe der Rücklastschrift zu vertreten hat.  
 
Mahnungen werden dem Kunden mit einer Pauschale in Höhe von 5,00 EUR je Mahnung in Rechnung 
gestellt.  
 
Die Lieferung erfolgt an die vom Kunden angegebene Lieferanschrift. Ist die Ware unverschuldeter Weise 
nicht verfügbar, wird der Verbraucher unverzüglich darüber informiert und eventuell schon erbrachte 
Gegenleistungen erstattet. 

 
Verweigert der Käufer die Annahme der bestellen Ware, ohne dass es vorher zu einer Aufhebung des 
Kaufvertrages gekommen ist, wird eine Bearbeitungspauschale in Höhe von EUR 10,– als 
Bearbeitungsgebühr zuzüglich Porto- und Verpackungskosten pro Sendung erhoben. Die Kosten werden 
dem Käufer gesondert berechnet; die Rechnung wird ohne Einräumung eines Zahlungsziels sofort fällig. 
Kann die Ware aufgrund einer fehlerhaften Adressangabe seitens des Käufers nicht zugestellt werden, 



werden durch uns die jeweiligen Porto- und Verpackungskosten pro Sendung in Rechnung gestellt. Die 
Rechnung wird ohne Einräumung eines Zahlungsziels sofort fällig. 
 
5. Gefahrübergang 
 
Bei Verbrauchern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
verkauften Ware auch beim Versendungskauf mit der Übergabe der Ware auf den Verbraucher über.  
  
Bei Unternehmern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
Ware mit der Übergabe, beim Versendungskauf mit der Auslieferung der Ware an den Spediteur, den 
Frachtführer oder der  
sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt auf den Unternehmer über. 
  
Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde mit der Annahme in Verzug ist. 
 
6. Eigentumsvorbehalt  
 
Die gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Kaufpreiszahlung Eigentum der Steinbrück GmbH, 
unabhängig vom Ablauf der Widerrufsfrist.  
 
7.  Rücksendekosten 
 
Macht der Verbraucher von seinem Widerrufsrecht nach Ziffer 8 der AGB Gebrauch, so hat er die Kosten 
für die Rücksendung der Ware zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn 
der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40,00 Euro nicht übersteigt oder wenn bei 
einem höheren Preis der Sache der Verbraucher die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht erbracht hat. 
 
8. Widerrufsbelehrung/Widerrufsrecht 
 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in 
Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder –  
wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – durch Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt  
dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der 
wiederkehrenden Lieferung gleichartiger  
Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2  
in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 
BGB in Verbindung mit Artikel  
246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Sache.  

Der Widerruf ist zu richten an:  

Steinbrück Nails, Bundesstraße 9, 02979 Elsterheide. 

Gesetzlicher Vertreter: Herr Klaus Steinbrück 

Ladungsfähige Anschrift: Steinbrück Nails, Bundesstraße 9, 02979 Elsterheide   

E-Mail-Adresse:info@naildesign-shop.de 
Faxnummer: 03571 / 923849  

Widerrufsfolgen  

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene  
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder 
teilweise nicht oder nur in  
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. 
Bei der Überlassung von Sachen  
gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie 
sie Ihnen etwa im Ladengeschäft  
möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Pflicht zum 



Wertersatz für eine durch die bestimmungs- 
gemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung vermeiden, indem Sie die 
Sache nicht wie Ihr Eigentum in  
Gebrauch nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. Paketversandfähige 
Sachen sind auf unsere Gefahr  
zurückzusenden. Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware 
der bestellten entspricht und wenn  
der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn 
Sie bei einem höheren Preis der  
Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich 
vereinbarte Teilzahlung erbracht haben.  
Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden 
bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen  
zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist 
beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer  
Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang.  

Ende der Widerrufsbelehrung 

9. Gewährleistung  
 
Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen, wobei wir im Falle eines Mangels der 
Ware nach Ihrer Wahl zunächst nachliefern oder nachbessern. Schlägt die Nachbesserung fehl oder ist 
die nachgelieferte Ware ebenfalls mangelbehaftet, so können Sie die Ware gegen Rückerstattung des 
vollen Kaufpreises zurückgeben oder die Ware behalten und den Kaufpreis mindern. Informationen über 
eventuelle Herstellergarantien entnehmen Sie bitte der Produktdokumentation. 
 
10. Haftungsbeschränkung  
 
Für andere als durch Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit entstehende Schäden haftet die 
Steinbrück GmbH nur, soweit diese Schäden auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln oder auf 
schuldhafter Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht durch die Steinbrück GmbH oder dessen 
Erfüllungsgehilfen beruhen. Eine darüber hinausgehende Haftung auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. 
Die Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes bleiben hiervon unberührt.  
 
(2) Nach dem jetzigen Stand der Technik kann die Datenkommunikation über das Internet nicht 
fehlerfrei und/oder jederzeit verfügbar gewährleistet werden. Der Internet-Shop haftet daher nicht für 
die jederzeitige Verfügbarkeit von naildesign-shop.de.  
 
11. Datenschutz  
 
Wir verwenden Ihre Bestandsdaten ausschließlich zur Abwicklung Ihrer Bestellung. Alle Kundendaten 
werden unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften der Bundesdatenschutzgesetze (BDSG) und des 
Telemediengesetzes (TMG) von uns gespeichert und verarbeitet.  
Bei einer Anmeldung zum Newsletter speichern wir Ihre E-Mail Adresse zum Zwecke der Werbung und 
Marktforschung bis zur Abmeldung von unserem Newsletter. Sie haben jederzeit ein Recht auf kostenlose 
Auskunft, Berichtigung, Sperrung und Löschung Ihrer gespeicherten Daten. Bitte wenden Sie sich per E-
Mail an info@naildesign-shop.de oder senden Sie uns Ihr Verlangen per Post oder Fax.  
 
Steinbrück-Nails 
Bundesstraße 9 
02979 Elsterheide / Nardt 
Gesetzlicher Vertreter: Geschäftsführer: Herr Klaus Steinbrück 
Telefax: 03571 923851 
Email: info@naildesign-shop.de 
 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten einschließlich Ihrer Haus-Adresse und E-Mail-Adresse nicht 
ohne Ihre ausdrückliche und jederzeit widerrufliche Einwilligung an Dritte weiter. Ausgenommen hiervon 
sind unsere Dienstleistungspartner, die zur Bestellabwicklung die Übermittlung von Daten benötigen (z.B. 
das mit der Lieferung beauftragte Versandunternehmen und das mit der Zahlungsabwicklung beauftragte 
Kreditinstitut). In diesen Fällen beschränkt sich der Umfang der übermittelten Daten jedoch nur auf das 
erforderliche Minimum.  
 
Bei Zahlung auf offene Rechnung oder per Bankeinzug werden die Vertragsdaten (Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Strasse/Hausnummer, PLZ, Ort) genutzt, um bei der EuroTreuhand Inkasso GmbH, 
Amsterdamer Straße 133 b, D-50735 Köln eine Bonitätsprüfung zu veranlassen.  
Dieser Hinweis erfolgt entsprechend den Vorschriften des § 33 Abs. 1 Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Ihre schutzwürdigen Belange werden gemäß den gesetzlichen Bestimmungen berücksichtigt.  



 

Steinbrück Nails behält sich vor, im Falle der Lieferung von Waren und Erbringung von Leistungen bei 
jedem Bestellvorgang Bonitätsinformationen auf der Basis mathematisch-statistischer Verfahren vom 
oben angegebenen Unternehmen und der Auskunftsdatei E.L.V.I.S. zu beziehen. Steinbrück Nails selbst 
hat keine detaillierten Informationen hierzu. Der Benutzer wird hiermit auf die mögliche Erhebung von 
Daten zwecks Bonitätsprüfung ausdrücklich hingewiesen.  

 
12. Erfüllungsort - Gerichtsstand  
 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Die Geltung des "Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf vom 11. April 1980" ist ausgeschlossen.  
Erfüllungsort ist der Firmensitz der Firma Steinbrück-Nails. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem 
Vertragsverhältnis ist Hoyerswerda, sofern der Kunde "Unternehmer" im Sinne des § 14 BGB ist. In allen 
anderen Fällen gilt der gesetzliche Gerichtsstand.  

 
13. Salvatorische Klausel 
 
Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/ oder des 
durch sie ergänzten Vertrages unwirksam, so wird dadurch die Wirksamkeit der anderen Bestimmungen 
nicht berührt. Bei einer Unwirksamkeit einer einzelnen Bestimmung bemühen sich die Vertragspartner, 
eine neue Vereinbarung unter Berücksichtigung der beiderseitigen Interessen zu erreichen, die dem 
wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 

 
 


